



Zum Hauptinhalt springen
zur Startseite+49 89 689 89 120merz@jff.de	EN

Hoher Kontrast



	Die Zeitschrift	Aktuelle Ausgabe
	Alle Ausgaben
	merzWissenschaft
	Kolumnen
	Rezensionen
	Autor*innen
	Bestellen
	Mediadaten


	Service	Neues aus der Medienpädagogik
	Swipe des Monats
	Termine
	Calls for papers
	Ausschreibungen
	Stellenausschreibung
	Ticker Medienkompetenz


	Podcast
	Über merz	Herausgeberschaft
	Redaktion
	Beirat
	Gutachter*innen
	Ehemalige
	Historie
	Manuskriptrichtlinien


	Kontakt	Kontaktdaten
	Newsletter
	Impressum
	Datenschutz







Toggle navigation
	Die Zeitschrift	Aktuelle Ausgabe
	Alle Ausgaben
	merzWissenschaft
	Kolumnen
	Rezensionen
	Autor*innen
	Bestellen
	Mediadaten


	Service	Neues aus der Medienpädagogik
	Swipe des Monats
	Termine
	Calls for papers
	Ausschreibungen
	Stellenausschreibung
	Ticker Medienkompetenz


	Podcast
	Über merz	Herausgeberschaft
	Redaktion
	Beirat
	Gutachter*innen
	Ehemalige
	Historie
	Manuskriptrichtlinien


	Kontakt	Kontaktdaten
	Newsletter
	Impressum
	Datenschutz










Sie sind hier:
	merz-zeitschrift.de
	Die Zeitschrift
	Autor*innen
	Bauregger




                
                Anna
                Bauregger
            





Beiträge in merz
	Ulrich Tausend, Anna Bauregger und Katrin Fleischmann: Out of the Box – Ars Electronica Festival×Ulrich Tausend, Anna Bauregger und Katrin Fleischmann: Out of the Box – Ars Electronica Festival

Seit 40 Jahren stellt das Ars Electronica Festival eine Schnittstelle von Kunst, Technologie und Gesellschaft dar – und nutzt die künstlerische Herangehensweise, um einen kritischen Blick auf die digitale Revolution zu werfen.
Ganz im Zeichen der Zeit lautete das Jubiläumsthema „Out of the Box oder die Midlife-Crisis der digitalen Revolution“, auch hier mit unterschiedlichen Perspektiven. Zugleich wird reflektiert, welchen Einfluss Firmen auf die digitale Handlungsfähigkeit nehmen, und dazu aufgefordert, neue Ideen fern von ausgetretenen Pfaden zu denken.
Das fünftägige Programm zeigte sich extrem vielfältig. Aus medienpädagogischer Sicht besonders interessant war der Bereich u19 create your world mit diversen Labs und Projekten für und von Jugendlichen. Hier bot das Festival in Linz auch den Aktivistinnen und Aktivisten der Fridays for Future Raum, welche von hier in einen Demonstrationszug durch die Stadt zogen. Vom zentralen Veranstaltungsort der PostCity aus wurden auch weitere Locations integriert. Erreichbar via Shuttle rundete somit unter anderem das AIxMusic Festival im Stift St. Florian das Angebotsspektrum mit Vorträgen, Workshops, Installationen und auch Konzerten ab, auf denen Musik mit Hilfe künstlicher Intelligenz erzeugt wurde. Auf experimentellen Musikveranstaltungen wie der Nightline trafen zudem unterschiedlichste Akteurinnen und Akteure, wie das Bruckner Orchester Linz, digitale Klangkünstlerinnen bzw. -künstler, Visual Artists und sogar Industrieroboter aufeinander.
Herausragende Beiträge für Computerkunst aus aller Welt wurden abschließend mit dem Prix Ars Electronica im OÖ Kulturquartier gewürdigt.
Das Ars Electronica Festival eröffnete einen zum Teil recht unverhüllten Blick in aktuelle Entwicklungen und Dialoge von Kunst, Technologie und Gesellschaft. Dabei präsentierte es sich kritisch, oft auch lösungsorientiert und inspirierte Besuchende, im wahrsten Sinne des Wortes, außerhalb ihrer Box zu denken.

Beitrag aus Heft »2019/05 Digitale Bildung inklusiv«

                                                Autor: Ulrich Tausend
                                            

Beitrag als PDFSchließen
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merz | medien + erziehung ist die unabhängige medienpädagogische Fachzeitschrift in Deutschland, in der Themen der Medienpädagogik aus unterschiedlichen Perspektiven beleuchtet werden. Beschäftigen auch Sie sich mit diesem Themenbereich und möchten gerne selbst in merz veröffentlichen? Wir freuen uns immer über Einsendungen über Projekte aus Forschung und Praxis, über Rezensionen, Veranstaltungshinweise und natürlich Anregungen. 
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Kontaktformular

        Ihr Name*


        Ihre E–Mailadresse*


        Betreff*


        Ihre Nachricht*


        Zustimmung Datenschutz*
					Ich stimme der Datenschutzerklärung zu und willige ein, dass JFF meine angegebenen Daten speichern darf, um mit mir in Kontakt zu treten.
				







			Diese Feld nicht ausfüllen!
		








                Anmeldung zum merz-Newsletter
            


Hier können Sie sich zum merz-Newsletter anmelden.  Datenschutzerklärung.


E-Mail


Anmelden



Einwilligung    Ich willige in die Verarbeitung meiner Daten zum Newsletter-Versand ein und habe die Datenschutzerklärung zur Kenntnis genommen.  
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